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https://twitter.com/pvmagazine_de/status/1766098083182772526/photo/1
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https://www.bdew.de/service/daten-und-grafiken/infografiken-gebaeudetechnik/
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Wärmepumpen Faktencheck!

• Wärmepumpen können nur mit Fußbodenheizung betrieben 
werden 

• Wärmepumpen sind noch nicht ausgereift 

• Bevor eine Wärmepumpe eingebaut werden kann, muss das 
Gebäude gedämmt werden 

• Wärmepumpen eignen sich nicht für große Gebäude 

• Wärmepumpen sind unwirtschaftlich

= Falsch!

= Falsch!

= Falsch!

= Falsch!

= Falsch!



Effizienz und Wärmeübergabesystem (Luft/Wasser-WP)
Quelle: Dr. Marek Miara, Fraunhofer ISE
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Flexible Stromtarife nutzen!

https://tibber.com/de/smartmeter-tarif



Automatische Steuerung durch die Wärmepumpe

https://tibber.com/de/smarte-steuerung



https://pbs.twimg

.com/media/G00

XQOiWYAA_Yf7

?format=jpg&na

me=900x900



Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Übersicht Ablauf GEG
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Ausarbeitung: Eisen Fischer
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BMWK: Dialog Energiewechsel, Online-Seminar am 10.11.2023
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BMWK: Dialog Energiewechsel, Online-Seminar am 10.11.2023



Wärmequellen
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Wärmequellen: Erde

Untere Wasserbehörde!



https://www.geothermie.nrw.de/?lang=en

19



20
https://www.geothermie.nrw.de/?lang=en
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Wärmequellen: Grundwasser Untere Wasserbehörde!
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Kühlen mit Wärmepumpe

Passive Kühlung: Kein sichtbares Außengerät, 

funktioniert bei Erdreich- oder Grundwasser-

wärmepumpen über einen zusätzlichen 

Wärmeübertrager. 

Die abzuführende Wärme wird ins Erdreich oder 

ins Grundwasser geführt:

Der Kältekreis ist nicht in Betrieb, dem Gebäude 

wird Wärme entzogen und in die sonst als 

Wärmequelle wirkende Wärmesenke abgeführt. 

Die Kapazität ist begrenzt.

Bei der aktiven Kühlung wird 
die Wärme unter Einsatz von 
Antriebsenergie abgeführt:

• Der Kältekreis ist in Betrieb

• Der Kältekreislauf ist 
reversiert

• Auch mit Wärmequelle Luft 
möglich

• Meist mit Außengerät!



Schallschutz bei Luft-Wasser-Wärmepumpen
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Quelle: BWP e.V., TA-Lärm

TA-Lärm: Schallschutz



Quelle: BWP e.V.



Quelle: BWP e.V.



https://www.waermepumpe.de/schallrechner/



Quelle: Energiesparhaus.at

Quelle: klimaprofis.com



Kombination Photovoltaik
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Photovoltaik-Zubau 2023 14,3 GW

https://www.solarserv

er.de/2024/01/19/phot

ovoltaik-zubau-im-

dezember-2023-bei-

882-mw-gesamtjahr-

143-gw/



Gebäude Wärme-
bedarf

Heizlast PV-Anlage Strom-
speicher

Autarkie
Wärmepumpe

Niedrig-
energiehaus 
140 m²

10.000 kWh 6 kW 6 kWp 6 kWh 42+ 6=48%

Neubau
140 m²

15.000 kWh 9 kW 6 kWp 6 kWh 27+10=37%

Altbau
140 m²

25.000 kWh 14 kW 6 kWp 6 kWh 15+10=25%

Altbau
140 m²

25.000 kWh 14 kW 10 kWp 10 kWh 32+13=45%

Sole/Wasser-Wärmepumpe, Lithium-Stromspeicher, 
250 W Solarmodule Süd-Dach 30°

Berechnung WP, PV, Stromspeicher



Steuerung Wärmepumpe, PV, Stromspeicher
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Quelle: NIBE



Funktionsprinzip, Kältemittel und Effizienzkriterien

38



Funktionsweise einer Wärmepumpe (BWP e.V.)

Natürliche Kältemittel = höhere Temperaturen 65 bis 75°C möglich!

Jahresarbeitszahl: JAZ = SPF = eingesetzter Strom / produzierte Wärme
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Die Art und Größe des Heizkörpers entscheidet über die notwendige 

Vorlauftemperatur in Abhängigkeit zum Wärmebedarf des Raumes!
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Foto: Sven Kersten
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• Nur Heizbetrieb!

• Nachtabsenkung ausschalten!

• Alle Thermostatventile vollständig öffnen!

• Heizkurve geringfügig absenken und einen Tag abwarten!

• Raumtemperaturen messen, wenn höher als 20°C, Heizkurve weiter absenken…

• Einzelne Heizkörper oder Räume werden nicht ausreichend warm?

- Thermostatventile kontrollieren

- Hydraulischer Abgleich

- Heizflächen vergrößern

Vorlauftemperatur optimieren

https://www.linkedin.com/feed/update/urn:li:activity:7284568055748124673/



Heizlast: Verbrauch x Jahresnutzungsgrad / Vollbenutzungsstunden

Bisheriger Verbrauch für Heizung und Warmwasser: 3.500 l Öl

3.500 l  x 10 kWh/l =  35.000 kWh/a 

Heizlast: 35.000 kWh/a x 80% / 2.400 h/a  =  11,60 kW

Heizungsart Alter: 10 Jahre Alter: 20 Jahre Alter: 30 Jahre
Jahres-
nutzungsgrad

Vollbenutzungs-
stunden

Jahres-
nutzungsgrad

Vollbenutzungs-
stunden

Jahres-
nutzungsgrad

Vollbenutzungs-
stunden

Ölheizung 90 % 1600 h 85 % 1900 h 80 % 2000 h

Gasheizung 95 % 1600 h 90 % 1900 h 85 % 2000 h

Pelletheizung
80 % 1600 h 75 % 1900 h - - 

Ölheizung mit WW 90 % 2000 h 85 % 2300 h 80 % 2400 h

Gasheizung mit WW 95 % 2000 h 90 % 2300 h 85 % 2400 h

Pelletheizung mit WW 80 % 2000 h 75 % 2300 h - - 



Installation Luft-Wasser-Wärmepumpe
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Fundament Außeneinheit Kernbohrung Aufstellen Außeneinheit

https://www.nibe.eu/de-de/produkte/referenzen



Installation Luft-Wasser-Wärmepumpe
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Inneneinheit Elektrik Hydraulik

https://www.nibe.eu/de-de/produkte/referenzen



Installation Luft-Wasser-Wärmepumpe
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Fertige Installation!

Nach Befüllung der Anlage, 

Prüfung aller Komponenten und 

Inbetriebnahme werden die 

Rohrleitungen gedämmt und die 

Gehäuseabdeckungen montiert.

Fernwartung möglich!

https://www.nibe.eu/de-de/produkte/referenzen



Förderung
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https://www.waermepumpe.de/waermepumpe/foerderung/



48



49

Weitere Förderung:

- BEG Heizungsoptimierung (15%)

- BEG Einzelmaßnahmen an der Gebäudehülle (15%)

- BEG Anlagentechnik (außer Heizung = 15%)

- BEG Nichtwohngebäude: energetische Sanierungsmaßnahmen

- BEG EM: Kreditförderung

- Landesförderung

- Förderungen durch Kommunen oder Städte

- Förderungen durch Energieversorgungsunternehmen

- Sondertarife für Wärmepumpenstrom

…



Bundesverband Wärmepumpe e.V.



BWP-Leitfäden und Ratgeber (Auswahl auf waermepumpe.de)
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BWP Planungstools:
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VDI-Podcast: „Technik aufs Ohr“

https://www.vdi.de/netzwerke-aktivitaeten/vdi-podcast



Kontakt:

Sven Kersten

E-Mail: sven.kersten@nibe.se

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Fragen?
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mailto:sven.kersten@nibe.se
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